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Hal le luja, Jesus lebt !  

Wir wünschen Ihnen und Euch allen 

ein frohes, gesegnetes Osterfest! 
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begrüßten, werden einige Tage später 

rufen: „Ans Kreuz mit ihm!“  
 

Am Ende der Woche steht die Oster-

nacht mit ihren starken Zeichen. Wie 

wir Ende Februar erleben konnten, 

dass auch eine scheinbar ewige Winter-

nacht durch das Licht besiegt wird, 

bringt uns Ostern jedes Jahr neu die 

Botschaft:  

Das Licht 

besiegt die 

Finsternis, 

auch wenn 

diese unüber-

windlich 

scheint. 

Nicht Hass, 

Gewalt und 

Tod haben das 

letzte Wort, 

sondern das 

 Leben. 

Das ist in dieser schweren Zeit eine 

ganz wichtige Botschaft des Mutes und 

der Hoffnung. 
 

„Hab Mut, steh auf!“ ist das Motto 

des Katholikentages, der vom 13. bis 

16. Mai in Würzburg stattfindet. Es ist 

zu wünschen, dass von diesem Großer-

eignis auch eine Botschaft der Ermuti-

gung und der Hoffnung ausgeht, die 

hoffentlich lange nachwirkt. 
 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche 

Karwoche und ein frohes und  

gesegnetes Osterfest! 
 

Ihr Pfarrer 

 

 

 

Jan Kölbel 
 
 
Bilder: katholikentag.de|Sylvio Krüger 
In: Pfarrbriefservice.de  

Geleitwort 

Liebe Leserinnen und Leser  
unseres Pfarrbriefs, 
 

seit dem Pfarrbrief zur Fastenzeit liegen 

ereignisreiche Wochen hinter uns. 
 

Ein gefühlt ewiger Winter mit unge-

wöhnlich viel Schnee wurde abrupt 

durch einen ungewöhnlich milden und 

sonnigen Vorfrühling abgelöst, die 

Wahlen zu den kirchlichen Gemeinde-

teams sowie die Kommunalwahl haben 

stattgefunden und das „Pulverfass“ 

Naher Osten ist regelrecht explodiert. 

Die Folgen davon sind noch gar nicht 

abzusehen.  
 

Ein Wechselbad der Gefühle steht uns 

jetzt auch im Kirchenjahr bevor. Die 

Karwoche lädt uns ein, Jesus auf sei-

nem Leidensweg zu begleiten. Am An-

fang steht der Palmsonntag, an dem 

wir uns an den triumphalen Einzug Jesu 

in Jerusalem erinnern. Aber die Stim-

mung schlägt schnell um. Dieselben 

Menschen, die Jesus bei seinem Einzug 

mit „Hosanna dem Sohne Davids!“ 
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Kar- und Osterzeit in unserer  

Pfarreiengemeinschaft St. Martin 
 
Beichtgelegenheiten 
 29.03. 18.30 St. Margareta – Bußgottesdienst 
 02.04. 17.00 St. Jakobus – Beichtgelegenheit  
 02.04. 17.00  St. Margareta – Beichtgelegenheit 
 03.04. 10.00 St. Jakobus – nach dem Kreuzweg 
 03.04. 9.00 St. Josef - nach dem Kreuzweg 
 04.04.  11.00  St. Jakobus – Beichtgelegenheit 
 

28.03. Samstag vor Palmsonntag 

 8.00 Jugendhaus St. Kilian - Kreuzweg der Kolpingsfamilie 
  anschl. Frühstück im Kolpinghaus Miltenberg 
 18.30 Wenschdorf – Palmweihe und Prozession ab Aussegnungshalle,  
  anschl. Vorabendmesse 
  18.30 Breitendiel –  Palmweihe am PGH, anschl. Vorabendmesse 
    
 

29.03. Palmsonntag 

  9.30 Miltenberg – Palmweihe am Engelplatz - Prozession zur Pfarrkirche 
  St. Jakobus anschl. Messfeier 
  9.30 Bürgstadt – Palmweihe im alten Kirchhof – Palmprozession zur 
  Neuen Kirche anschl. Messfeier 
  10.00 Mainbullau – Messfeier mit Palmweihe 
 

31.03. Dienstag in der Karwoche 
 18.30 St. Margareta – Moderner Kreuzweg mit Live-Band 
  bitte Plakate beachten 
 

Gründonnerstag 

 16.00 St. Margareta - Kinderkirche 
  19.30 St. Jakobus - Abendmahlsamt mit Fußwaschung,  
  anschl. Anbetung  
 19.30 St. Josef - Abendmahlsamt, anschl. Gebetsstunde, 
  gestaltet von KDFB Breitendiel 
 19.30  St. Margareta - Abendmahlsamt, anschl. stille Anbetung,  
  - 22.00 danach Ölbergwache an der Stutzkapelle 
 

Karfreitag 

  8.00 Klosterkirche - Kreuzweg der Fünfwundenbruderschaft mit  
  Karfreitagsprozession 
   9.00  St. Margareta - Kreuzweg  
   9.00 St. Josef - Kreuzweg, anschl. Beichtgelegenheit 
 10.00  St. Jakobus - Kreuzweg, anschl. Beichtgelegenheit 
 10.00 St. Margareta - Familienkreuzweg zum Engelberg,  
  Treffpunkt: Maria-Hilf-Kapelle  
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Fortsetzung Karfreitag 

 10.00  St. Vitus – Kreuzweg  
 10.00 St. Katharina – Kreuzweg    
 15.00  St. Josef – Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 15.00  St. Jakobus - Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 15.00  St. Margareta - Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 16.00  Martinskapelle  
  -21.00 stilles Gebet am Hl. Grab 
 

Karsamstag 
 8.00 St. Jakobus – Trauermette 
 21.00 St. Margareta - Feier der Osternacht mit Speisensegnung 
 21.00 St. Josef - Feier der Osternacht mit Speisensegnung,  
  anschl. Beisammensein im PGH 
 

Ostersonntag 

 6.00  St. Jakobus - Feier der Osternacht mit Speisensegnung 
 6.00 Jugendhaus St. Kilian - Osternachtfeier der Basisgemeinde 
  10.00  St. Jakobus – Messfeier mit Speisensegnung 
 10.00  St. Margareta - Kinderkirche 
 10.00 St. Katharina – Messfeier mit Speisensegnung 
  18.30  St. Jakobus - Ostervesper 
 

Ostermontag 

 10.00  St. Margareta - Familiengottesdienst 
 10.00  St. Josef – Messfeier 
 10.00  St. Vitus – Messfeier mit Speisensegnung 
 17.00 Bürgstadt – Rosenkranz am Stutz  

Das 
 

Heilige 

Grab  
 

in der 

Bürgstädter 

Martins- 

Kapelle 

 
Geöffnet von 

Karfreitag bis 

Ostermontag 

 
Foto: 

Martin 
Scharbert 
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  Bitttage 2026 
 
 
Miltenberg 
11.05. 18.00 Bittprozession nach Breitendiel, anschl. Messfeier 
  Treffpunkt Laurentiuskapelle 
 
Bürgstadt 
10.05.  9.30 Bittprozession, anschl. Gottesdienst zum Urbanustag 
11.05. 19.00 Bittprozession ins Erftal ab der neuen Kirche, anschl. Messfeier 
12.05.  19.00 Bittprozession zum Kolpinggedenkstein ab der alten Kirche, 
  anschl. Messfeier 
13.05. 19.00 walk and pray - Treffpunkt Alte Kirche 
 
Breitendiel 
11.05. 19.00 Bittamt mit den Miltenberger Wallfahrern,  
  anschl. Einkehr im PGH 
14.05.  10.00 Christi Himmelfahrt – Flurgottesdienst an der Marienkapelle 
 
Wenschdorf 
13.05.  18.30 Messfeier mit anschl. Bittprozession 
 
 
Mainbullau 
21.05.  18.00 Flurgang mit anschl. Messfeier, danach Brotzeit und  
  gemütliches Beisammensein  
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Bei der gemeinsamen Generalversammlung 
am Abend des 26. Januars 2026 vereinigten 
sich die beiden Kolpingsfamilien zur Kolpings-
familie Miltenberg-Bürgstadt e.V.   
Die Kolpingsfamilie Bürgstadt stand vor der 
Frage: Neuausrichtung oder Auflösung? 
Schon bei der letzten ordentlichen General-
versammlung zeigte sich, dass die Vorstand-
schaft nicht mehr zu besetzen ist und über-
gangsweise von einem Leitungsteam geführt 
wurde. In der außerordentlichen Generalver-
sammlung am 17. März 2025 beschlossen die 
anwesenden Mitglieder mit Mehrheit, dass 
das Vorstandsteam Gespräche zu einem Zu-
sammenschluss mit der Kolpingsfamilie Mil-
tenberg e.V. aufnehmen soll. Die Generalver-
sammlung begann mit einem Gottesdienst. 
Zelebrant Pfarrer Jan Kölbel gedachte hierbei 
der verstorbenen Mitglieder im Berichtsjahr 
und aller Verstorbenen der beiden Kolpingsfa-
milien.  
Im Pfarrsaal freute sich Präses Pfarrer Jan 
Kölbel, so viele Kolpingschwestern und Kol-
pingbrüder zur ersten Generalversammlung 
der Kolpingsfamilie Miltenberg-Bürgstadt e.V. 
begrüßen zu können. Überlegt und durch-
dacht, so Kölbel, haben sich beide Kolpingsfa-
milien entschieden, sich zu vereinigen und 
gemeinsam den Weg in die Zukunft zu gehen. 
Sodann begrüßte Helmut Schwab als Vorsit-
zender der KF Miltenberg die Anwesenden 
und überbrachte die Grüße des Diözesanvor-
standes.  

Kolpingsfamilie  
Miltenberg-Bürgstadt  

als Raum der Solidarität und  
des geschwisterlichen  

Zusammenhalts 
 

Mit Kraft und Zuversicht im Geiste  
Adolph Kolpings 

 

Kolpingsfamilien Miltenberg und Bürgstadt  
schließen sich zusammen 

Deren Vertreter, Silvia Christ 
und Burghard Bergmann, hatten 
sich wegen Schneefall entschul-
digt. Diözesanvorstand und Bun-
desvorstand hätten den Zusam-
menschluss der beiden Kolpings-
familien genehmigt, so Schwab.  
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Nach der Begrüßung durch Berthold Ort 
vom Leitungsteam der KF Bürgstadt er-
läuterte dieser die Modalitäten der Fusion. 
Mit der Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung und Beschlussfähigkeit folg-
ten die ausführlichen Jahresberichte 
des Vorstandes, des Kassierers und der 
Kassenprüfer der jeweiligen Kolpingsfami-
lie.  
 
Auf Antrag von Pfarrer Kölbel wurde dem 
Leitungsteam der KF Bürgstadt Entlastung 
erteilt. Die Vorstandschaft der KF Milten-
berg wurde auf Antrag von Alfred Meixner 
entlastet. Es folgte eine PowerPoint-
Präsentation der neuen gemeinsamen 
Satzung durch Helmut Schwab. In vielen 
Sitzungen wurde diese von Vertretern der 
beiden Vereine erarbeitet.  
 
Wahl der neuen Vorstandschaft 
Danach wurde es spannend. Würden alle 
Kolpingmitglieder der neuen Satzung 
zustimmen? Ja, die Beschlussfassung war 
einstimmig. Nun galt es eine neue Vor-
standschaft für die Dauer von 3 Jahren zu 
wählen. Joachim Bieber und Willibald 
Schmalbach wurden zu Wahlleitern be-
stimmt. Da die Satzung auch Wahlen per 
Akklamation zulässt und bereits die Wahl-
vorschläge vorlagen, gingen die Wahlen 
flott über die Bühne. In die Vorstand-
schaft der Kolpingsfamilie Miltenberg-
Bürgstadt e. V.  wurden in offener Ab-
stimmung gewählt:  

1. Vorsitzender:  Helmut Schwab 

Stellvertreter:  Erich Hennig 
Schriftführer:   Christoph Gramling 
Kassier:  Wolfgang Klietsch 
Präses:   Pfarrer Jan Kölbel 
Jugendbeauftragte: Katrin Hofmann 
Beisitzer:   Hans Dieter Arnold,  
  Rita Bucher-Hock,  
  Max-Josef Eck,  
  Hubert Grän,  
  Alfred Meixner,  
  Berthold Ort,  
  Hermann Oswald,  
  Willibald Schmalbach, 
  Christa Winkler und 
  Martin Winkler 
Kassenprüfer:   Otto Firmbach und 
  Matthias Helmstetter 
 
Zahlreiche Dankesworte 
Zum Ende der Versammlung folgten zahl-
reiche Dankesworte und die Verabschie-
dung der ausscheidenden Vorstandsmit-
glieder und der Kassenprüfer.  
Rita Bucher-Hock dankte in sehr persönli-
chen Worten und mit einem Weinpräsent 
Klaus Helmstetter und Fred Balles für 26 
Jahre als Kassenprüfer, weiter Erich Hen-
nig, Berthold Ort, Willibald Schmalbach, 
Max-Josef Eck, Benedikt und Ursula Grän 
sowie Leo Bucher für deren langjährige 
Tätigkeit und Unterstützung. Erich Hennig 
dankte Rita Bucher-Hock für 26 Jahre 
Kassiertätigkeit mit einem Blumenstrauß 
und einem Gutschein. Helmut Schwab 
verabschiedete die langjährigen Kassen-
prüfer Erich Lorenz und Alfred Meixner. Er 
dankte auch Wolfgang Brunner und Rena-
te Mayer, dem Präses für den Gottes-
dienst und seine stetige geistliche Beglei-
tung. Auch sie erhielten ein Weinpräsent 
überreicht.  
 

Der offizielle Teil der Generalversammlung 
endete mit dem gemeinsamen Singen des 
Kolpingliedes „S` war einst ein braver 
Junggesell“.  
Im Anschluss an den offiziellen Teil ließen 
die Mitglieder bei guten Gesprächen und 
geselligem Miteinander den Abend gemüt-
lich ausklingen. 

Text und Fotos: Leo Bucher 
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Ergebnisse  
 der 

Wahl des Gemeindeteams  
St. Jakobus 
 

Am 2. Fastensonntag, 01.03.26, fand 
nach dem Familiengottesdienst in der 
Pfarrkirche die Wahl des neuen Ge-
meindeteams für St. Jakobus per Ak-
klamation statt. Es waren 220 Perso-
nen bei der Wahl anwesend.  
 

Das Gemeindeteam hat u. a. die Aufga-
be, Kirche vor Ort sichtbar zu machen 
und für alle Gläubigen Ansprechpartner 
zu sein.  
 

Außerdem entsendet es Vertreter in den 
überörtlichen Pfarrgemeinderat.  
Die Kandidatinnen und Kandidaten stell-
ten sich der Gemeinde vor und nannten 
Bereiche, in denen sie sich bereits ein-
bringen bzw. die ihnen besonders am 
Herzen liegen, wie z.B. Kinderkirche, 
Kirchencafé, Familiengottesdienstteam, 
Ministrantenarbeit usw.  

Gewählt wurden  
Jasmin Weber, Dr. Albert Brendle,  
Anke Küster, Anna Salmen-Legler,  
Marina Rothenbach, Erika Kraft, Martina 
Kerekjarto-Breunig, Marlies Oswald,  
Lea Miltenberger  
 

Das Foto v.l.n.r. ganz links Jule Ittinger/
Wahlleiterin - auf dem Bild fehlen  
Franziska Rösler und Helmut Schwab 
(sie wurden beide in Abwesenheit ge-
wählt) 
 
Beim anschließenden Kirchencafé gab 
es Gelegenheit für Begegnung und Ge-
spräch. 

Text: Nina Reuling / Foto: Martin Winkler 

"Das gesamte Leben einer Pfarrei 

und ihrer Gruppierungen existiert 

zu diesem Zweck:  
 

Es ist ein Dienst am Licht,  

ein Dienst an der Freude"  
 

Papst Leo XIV. bei einem Pastoral-

besuch in einer römischen Pfarrei 
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In Breitendiel wurden am 
01.03.26 ins Gemeinde-

team gewählt: 
 

Edeltraud Ittinger, 71 J., Rentnerin 
  

Maria Mott, 71 J., Rentnerin 

 

Vorstellung des Gemeindeteams in St. Margareta Bürgstadt 

Harald Scherg, 53 J., Schulleiter 
 

Ronald Umlauf, 59 J., Lagerist 
 
30 Personen waren bei der Wahl  
zugegen. 

Am Sonntag, 08.03.2026 wurden am 
Ende des Gottesdienstes die Kandidatin-
nen und Kandidaten für das Gemeinde-
team vorgestellt und von den Gottes-
dienstbesuchern per Akklamation ge-
wählt.  

Bildunterschrift - von links nach rechts 
vorne: Michael Schmitt: Terminabstimmung 
mit Vereinen, Brudermeister der Sebastianus 
Bruderschaft; Steffi Kirchgäßner: Familien-
gottesdienste; Kira Schlegel: Kindergottes-
dienste; Pia Reysen: Ministranten, Jugend-
vertretung; Juliane Reichert: Küster-Team, 
Frauenbund 
 
Text: Martin Scharbert, Foto: privat 

 
mittlere Reihe mit Pfarrer Jan Köbel: 
Rita Bucher-Hock: Besuchsdienst, Kolping-
familie; Ursula Grän: Küster-Team, Wort-
gottesdienste; Thomas Sturm: Küster-Team; 
Ilona Gerling: Küster-Team; Barbara Rothen-
bücher: Organisation der Besuche von  
Jubilaren, Pfarrbrief-/Kirchgeld-Verteilung;  
 

hinten: Christoph Reichert,  
beide Öffentlichkeitsarbeit, Lektoren 
Entschuldigt fehlte Caroline Schwab 
(kleines Bild) 

Pfarrer Kölbel dankte allen für ihre Be-
reitschaft zur Mitarbeit.   
 

Es waren 150 Gläubige bei der Wahl 
anwesend. 
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Miltenberg 3005 14 12 6 1 56 59 6 

Bürgstadt 2364 11 19 18 2 32 27 0 

Breitendiel 435 6 4 2 0 7 7 0 

Mainbullau 123 0 1 4 0 0 1 0 

Wenschdorf 150 0 4 3 1 0 2 0 

  Gesamt 6077 31 40 33 4 95 96 6 

Bitte beachten Sie  

die Caritasbeilage. 
 

Jede noch so kleine Spende hilft! 

Stat is t ik  
2025  

Liebe Mitchristen, 
 

im Herbst erhalten Sie immer einen Brief mit der Bitte Ihrer Kirchengemeinde zur 
Zahlung des Kirchgeldes. Das bayerische Steuerrecht verpflichtet jeden, der über 
1.800 € im Jahr verdient, Kirchgeld zu zahlen.  
Darüber hinaus bittet die Pfarrgemeinde um eine Spende und erklärt, für was sie 
außer für laufende Kosten, wie Heizung etc., das Geld verwenden will. 
 

Im vergangenen Jahr haben Sie den jeweiligen Kirchenstiftungen folgende Spenden 
zur Verfügung gestellt: 
 

 Miltenberg  21.761,50 €  Bürgstadt 21.157,00 €  Breitendiel 2.060,00 € 
 Wenschdorf 1.675,00 € Mainbullau 650,00 € 
 

Wir danken Ihnen, weil Sie so den Kirchenverwaltungen ermöglichen, Dinge zu  
verwirklichen, die sonst nicht möglich wären, wie z. B. der Einrichtung einer Winter-
kirche in Bürgstadt, um auf Dauer Heizkosten zu sparen.  
 

Wir sagen Ihnen ein herzliches Vergelt‘s Gott und wünschen Ihnen alles Gute. 
Willibald Schmalbach 
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Altötting im Advent 
Adventspilgerfahrt vom 15. bis 17. Dezember 2026  

Altötting, das „Herz Bayerns“, 

hat in der Adventszeit einen 

ganz besonderen Zauber.  
 

 Auf vielfachen Wunsch bieten wir in 

Zusammenarbeit mit EHRLICH-

Touristik dieses Jahr wieder eine 

Drei-Tages-Fahrt in den beliebten 

Marienwallfahrtsort an. 

 

 Unterkunft im ****Hotel „Plankl“ 

im Herzen Altöttings 

 Halbpension im Hotel 

 Hirtenfeuer 

 Führung zu den Sehenswürdig-

keiten 

 Pilgermesse 

 Besuch des Christkindlmarktes auf 

dem Kapellenplatz 

 Halbtagesausflug (optional) 

 Geistliche Begleitung durch      

Pfarrer Jan Kölbel 

 

Kosten: bei mind. 25 Teilnehmern  

342 € im DZ (EZ-Zuschlag 40 €) 

 

Anmeldeformulare liegen in den  

Kirchen und in den Pfarrbüros aus. 

 

Anmeldeschluss ist der 31.08.2026 

Gnadenkapelle und Stiftskirche in Altötting 

Bild: Dominik Schaack 
In: Pfarrbriefservice.de  
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Wall fahrt  nach Dettelbach  
„Hab Mut, fürchte dich nicht“ 

12.08. - 15.08. 
 

Zum 23. Mal in Fol-
ge machen sich am 
12. August  
Pilgerinnen und 
Pilger zu Fuß auf 
den Weg nach Det-
telbach.  
Das Motto der dies-
jährigen Wallfahrt 
lautet „Hab Mut, 
fürchte dich nicht“. 

 
Organisiert wird die Wallfahrt von der 
Fünfwundenbruderschaft einschl.  
Streckenplanung, Wegvorbereitung, 
Buchung der Übernachtung, Gepäck-
transport auf dem Begleitfahrzeug  
u. v. m. 
 
Die geistliche Begleitung übernimmt 
wieder Pfarrer Jan Kölbel, wir freuen 
uns sehr darüber. 
 
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen, gerne auch 
für einzelne Etappen. 
 

Kontakt für Interessierte:  
Thomas Gerber, Tel. 68929 

Etappen der Fußwallfahrt 
 
12.08. 6.00 Klosterkirche | Neun-
  kirchen | Dörlesberg |
  Bronnbach 
13.08.  6.00  Bronnbach | Neubrunn |
  Eisingen | Höchberg 
14.08.  6.00  Höchberg  
 7.00  Hl. Messe im Käppele |
  Effeldorf | Dettelbach 
 
Buswallfahrt 
Für Buswallfahrer fährt am 15.08.  
ein Bus von Miltenberg nach Dettelbach
- auch hierzu herzliche Einladung. 
 
 7.00 Abfahrt in Miltenberg 
 8.15 Ankunft der Buswall-
  fahrer in Dettelbach, 
  gemeinsamer Einzug in 
  die Klosterkirche 
 9.00 Pilgeramt mit Auszug, 
  anschl. Rückfahrt nach 
  Miltenberg 
 
Feierliche Schlussandacht 
Die Wallfahrt endet mit einer feierlichen 
Schlussandacht in der Klosterkirche. 
 

Text: Thomas Gerber  
Foto: Helmut Schwab 
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Erstkommunionkinder 

aus Miltenberg,  

Breitendiel und  

Mainbullau  

12.04.26  
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Weißer Sonntag am 

19.04.2026 

in der Pfarrkirche  

St. Margareta, Bürgstadt 

Gottes Segen möge Euch begleiten –  

heute, morgen und zu allen Zeiten. 



- 16 - Familiengottesdienst in Bürgstadt 

Faschingsfreude in der Kirche:  

Fröhlicher Familiengottesdienst in 

Bürgstadt 

Besondere Gäste in der Kirche 
Farbenfrohe Kostüme, erwartungs-
volle Gesichter und festliche Gar-
deschritte prägten den Familien-
Faschingsgottesdienst in der 
Bürgstädter Pfarrkirche.   
 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes 
stand die Begegnung mit besonde-
ren Gästen - der Kleinen Garde 
des Carnevalvereins Bürgstadt.  
 
Interview der Garde 
Im Interview erfuhren wir  
Wissenswertes über die Kleine Garde.  

 
„Verkleidung“ unseres Pfarrers Jan 
Kölbel: Das Salz der Erde 
Pfarrer Jan Kölbel wies auf eine beson-
dere „Verkleidung“ hin: Die Faschings-
zeit mache nicht nur Spaß, sie kann uns 
auch dazu aufrufen, Licht und Salz für 
andere zu sein, um so das Leben unse-
rer Mitmenschen zu bereichern.  
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Die Fürbitten wurden in Reimform vor-
getragen, humorvoll und dennoch tief-
gründig.  
 
 
Mit einem kräftigen „Helau“ klang der 
schwungvolle und heitere Gottesdienst 
aus; natürlich mit einem Auszug zum 
Narrhalla-Marsch. Und am Ende verteil-
ten die Gardemädchen am Kirchenaus-
gang Kamellen – sehr zur Freude aller 
Kinder. 
 

Text: Alexandra Hörnig 
Fotos: Christoph Reichert  

und Matthias Geis 
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Der Alltag muss laufen.  
 
Es ist nicht nur Stress,  
sondern auch ein gutes  
Gefühl, gebraucht,  
ausgelastet zu sein.  
 
Doch wir müssen den Punkt 
wahrnehmen, an dem wir 
das, was wir tun, nur noch 
abarbeiten.  
Gemeinsam wollen wir uns 
dafür sensibilisieren, ganz 
wir selber zu sein und zu 
bleiben und von innen her zu 
leben.  
 
REFERENTIN 
Sr. M. Renata Zürrlein,  
Würzburg 
 
VERANSTALTER 
Schönstatt-Frauenbewegung 
der Diözese Würzburg 
 
ANMELDUNG 
Per WhatsApp oder Mail bitte 
bis spät. 23. Juni 2026 an 
Jasmin Weber: 
0163/1601882 -  
j.r.weber@t-online.de 
 
KOSTEN 
10,— € 
für Imbiss + Material 
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Neu: Digitaler Kalender 
für die „Junge Kirche“  
 
Gemeinschaft erfahren und Glauben 
leben: Angebote dazu für Kinder und 
Familien und gezielt für Jugendliche 
gibt es in unserer Region seitens christ-
lich oder kirchlich organisierter Veran-
stalter einige. Doch ist es nicht immer 
einfach, von einem für die eigenen 
Bedürfnisse passenden Termin in der 
Nachbargemeinde zu erfahren.  
 
Ab sofort gibt es dafür einen digitalen 
Kalender (s. QR-Code unten). 
Er beinhaltet für die o. g. Zielgruppe, 
farblich unterschiedlich markiert, Ter-
mine folgender Veranstalter: 

•  Junge Ökumene 
 (eine Initiative der kath.  
 Gemeinden Miltenberg und 
 Bürgstadt  
 sowie der Evang.-Luther.  
 Gemeinde Miltenberg, die  
 Veranstaltungen für Jugendliche 
 organisiert) 
 

•  Pfarreiengemeinschaft  
 St. Martin Miltenberg-Bürgstadt 
 

•  Evangelisch-Lutherische 
 Miltenberg 
 

•  Jugendhaus St. Kilian 
 

•  Pastoraler Raum Miltenberg 
 

•  Sonstiges 
 
Warum dieses Angebot? 
Terminkalender sind voll, Familien ha-
ben eine Fülle von Verpflichtungen zu 
koordinieren. Manches wird langfristig 
geplant und steht im persönlichen Ka-
lender, vieles wird kurzfristig besucht. 
Der Kalender ermöglicht, kurzfristig 
nachzusehen, ob und was heute, mor-
gen, in einer Woche oder in einigen 
Monaten für Jugendliche oder Kinder 
oder Familien, die christlich motivierte 

Veranstaltungen in der Region suchen, 
angeboten wird.  
Eine farbliche Zuordnung macht den 
Veranstalter kenntlich.  
Mit einem Klick auf die Veranstaltung 
öffnen sich weitere Infos.  
 

Hier finden sich nun Gottesdienste, 
Kinderkirchen, Walk & Pray, Film- u. 
Austauschabend für Jugendliche, Ver-
anstaltungen im Jugendhaus etc. auf 
einen Blick. 
 

Der Kalender lebt davon, dass er ge-
pflegt wird. Daher unsere Bitte: Sie 
wissen von Angeboten, die in den Ka-
lender gehören, dort aber noch nicht zu 
finden sind?  
 
Kontaktieren Sie dazu bitte: 
 

Roland Lutz (Jugendseelsorger im Bil-
dungsreferat des Jugendhauses St. 

Kilian Miltenberg)   09371-9787-40 
oder roland.lutz@bistum-wuerzburg.de 
 

Karin Müller (Jugendreferentin der 

Evang.-Luth. Gemeinde Mil.)  0176 

83506567 oder karin.mueller1@elkb.de  
 

Anna Salmen-Legler 
 

QR-Code „Junge Gemeinde“ ist künftig 
in jedem Pfarrbrief  
auf der Terminseite zu finden. 

mailto:roland.lutz@bistum-wuerzburg.de
mailto:karin.mueller1@elkb.de
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Die junge Trauergruppe ist ein Angebot 
der Trauerwerkstatt Miltenberg in Ko-
operation mit dem Pastoralen Raum 
Miltenberg. Es handelt sich um eine 
feste, geschlossene Gruppe mit einem 
kleinen Kreis von Teilnehmenden. 
 
Maximal 8 junge Erwachsene treffen 
sich 1 x monatlich innerhalb 6 Monaten, 
um sich in einem angeleiteten Rahmen 
über ihren erlebten schweren Verlust 
auszutauschen.  
 
Angesprochen sind junge Erwachsene, 
die einen nahestehenden Menschen 
(Elternteil, Geschwister, Partner) durch 
den Tod verloren haben und dieser 
Trauer in einem geschützten Rahmen 
begegnen wollen.  

Die Gruppe wird professionell geleitet 
und begleitet durch die erfahrene Trau-
erbegleiterin Jenniffer Hartmann (Dipl.-
Soz.-Päd. (FH)). Für die Teilnahme 
führt sie zunächst ein unverbindliches 
Erstgespräch - erst danach erfolgt eine 
Zu- oder Absage für die Gruppenteil-
nahme.  
 
Die Teilnahme ist mit einem Teilnahme-
beitrag in Höhe von 35 Euro / Treffen 
verbunden.  
 
Organisation und Anmeldung  
bei Jenniffer Hartmann unter  
kontakt@trauerwerkstatt-mil.de 

 
 
 

Die Termine sind: 

• Donnerstag, 23.04.  19 - 21 Uhr 
• Donnerstag, 21.05.  19 - 21 Uhr 
• Donnerstag, 11.06.  19 - 21 Uhr 
• Donnerstag, 23.07.  19 - 21 Uhr 
• Donnerstag, 27.08.  19 - 21 Uhr 
• Donnerstag, 24.09.  19 - 21 Uhr 
 

Die Treffen finden im Jugendhaus St. Kilian in Miltenberg oder je nach Witterung 
auch mal draußen statt. 
 

Jenniffer Hartmann, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)  
Trauerbegleiterin (BVT) / Fachkraft für Palliative Care 

Junge Trauergruppe -  
startet am 23.04.2026 

in die 3. Runde  

mailto:kontakt@trauerwerkstatt-mil.de
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Karwoche und Osterfeiertage  
in Breitendiel 
 
Gründonnerstag  
 19.30 Messfeier mit anschließender Gebets -
  stunde durch den Frauenbund 
 

Karfreitag  
 9.00 Kreuzweg 
 15.00 Gedenken des Leidens und Sterbens 
  Jesu Christi 
 

Karsamstag 
 21.00  Osternacht; wir treffen uns am Oster-
  feuer auf dem Parkplatz am PGH, nach der Segnung des Feuers 
  ziehen wir gemeinsam in die Kirche ein.  

 

  Nach der Osterfeier lädt das Gemeindeteam zu einem Zusammensein  
  am Osterfeuer ein. 

 

Ostermontag  
 10.00  Messfeier 
 
Christi Himmelfahrt - 14.05. 
 10.00  Feldgottesdienst an der Marienkapelle in der Sudetenstraße 

 Katholischer Frauenbund Breitendiel 
 
 Engelbergwallfahrt  26.05. Dienstag 
 

 Katholikentag in Würzburg 15.05. Freitag 
 

Spenden aus dem Erlös des Weihnachtsbasars und  
sonstigen Veranstaltungen: 

 

 Mutter und Kind in Not (Wü)  400,00 € 

 Bücherei Breitendiel  400,00 € 

 Pfarrgemeinde Breitendiel  400,00 € 

 Jungfeuerwehr 400,00 € 

 Missionsschwestern vom kostbaren Blut 

 an Schwester Elisabeth 400,00 € 
 

Friedensgebet „Frauen, Frieden, Hoffnungslicht“ 
Jeden 1. Freitag im Monat um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche, Breitendiel 

 
Zu diesen Terminen sind alle Interessierten jeden Alters und jeder Kon-

fession aus nah und fern recht herzlich eingeladen. 
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Kreuzweg 

10.00   Kreuzweg in St. Katharina  

 

Raspelkinder sind unterwegs 

Wenn die Kirchenglocken von St. Ka-

tharina verstummen, sind in Main-

bullau die Raspelkinder - ab dem 

Grundschulalter - unterwegs. Die klap-

pernden Holzinstrumente durch Wege, 

Hecken und Gärten im Rhythmus zu 

schleudern macht allen Freude.  

Schön, dass es diesen alten Brauch bei 

uns noch gibt. 
 

Ostersonntag 

10.00  Messfeier  

 

Jugendandacht, 07.05. 

18.30  St. Katharina 

 

Unser Firmling 

Wir wünschen unserem Firmling Emilia 

Repp, dass immer Gottes schützende 

Hand über ihr ist und sie weiterhin die 

richtige Führung auf ihrem Glaubens-

weg erfährt. 

 

Flurgang, 21.05. 

18.00  Treffpunkt an der Kirche und 

 Ziel ist der Bildstock Paulus am 

 Wiesental.  

Eine Vesper mit belegten Brötchen und 

gemütlichem Beisammensein schließen 

sich an.         Fotos und Text: Marina Repp 
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Die Raspelkinder ziehen wieder an den 

Kartagen durch das Dorf und ersetzen 

mit ihren „Raspeln“ die Kirchenglocken. 

 

An Karfreitag beten wir um 10 Uhr den 

Kreuzweg. 

 

An Ostermontag feiern wir um 10 Uhr 

die Heilige Messe mit Segnung der  

Osterkerze und der Speisen. 

 

 

Am Mittwoch, 13.05. laden wir zur 
Messfeier und anschließenden Bitt-
prozession ein. 

Frühling in Wenschdorf 

„Gott, Schöpfer der Welt, wir bitten dich: Segne unsere Felder, 
Gärten und Wälder. Lass die Saat gedeihen, bewahre uns vor 
Unwetter, Hagel und Dürre und schenke uns das tägliche Brot. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.“  
Bistum Trier 

Text und Fotos:  
Elisabeth Bundschuh 



- 24 - Kinderseite 

Jakob, 10 Jahre 



- 25 - Verstorbene 

In unserer Pfarre iengemeinschaft   

s ind verstorben:  

Wir sind nur Gast auf Erden 
und wandern ohne Ruh 
mit mancherlei Beschwerden 
der ewigen Heimat zu. 

Die Wege sind verlassen 
und oft sind wir allein. 
In diesen grauen Gassen 
will niemand bei uns sein. 

Nur einer gibt Geleite, 

das ist der Herre Christ. 

Er wandert treu zur Seite, 

wenn alles uns vergisst.   Gotteslob 505 
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Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

mittwochs 18.00 Rosenkranz  St. Josef Kirche St. Josef 

mittwochs 18.30 Stille eucharistische Anbetung St. Jakobus 
Gemeindezentrum 
Mil-Nord 

donnerstags 17.00 Friedensrosenkranz   
Haus             
Maria Regina 

donnerstags 17.00 
Rosenkranz f. Priester- u. Or-
densberufungen 

  
Neue Kirche 
Bürgstadt 

08.04. 14.30 Café Burgweg   
Kolpinghaus   
Miltenberg 

14.04. 19.00 Ökumenisches Friedensgebet ACK 
Evang.          
Johanneskirche 

23.04. 20.00 Taizé-Gebet Taizé-Team 
St. Josef        
Breitendiel 

26.04. 
nach 
10.00-Uhr 
Gottesd. 

Kirchencafé Miltenberg   St. Jakobus 

05.05. 19.00 Ökumenisches Friedensgebet ACK 
Evang.           
Johanneskirche 

13.05. 14.30 Café Burgweg   
Kolpinghaus   
Miltenberg 

21.05. 20.00 Ökumenisches Friedensgebet ACK 
Evang.            
Johanneskirche 
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           Al lgemeine Gottesdienstordnung  

Beachten Sie bitte die Gottesdienstordnung  

in den Kirchen, im Amtsblatt Bürgstadt, 

in den Schaukästen sowie samstags in der Tageszeitung und 

auf unserer Homepage 

www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de 

 
Tag gerade Kalenderwoche ungerade Kalenderwoche 

Samstag 

18.30  Pfarrkirche Miltenberg 
18.30 Wenschdorf oder  
 Mainbullau 
18.30  Breitendiel  

18.30 Bürgstadt 
18.30 Wenschdorf od. Mainbullau  
18.30  Breitendiel  

Sonntag 

10.00  Bürgstadt 
10.00 Wenschdorf oder 
 Mainbullau 
18.30  Pfarrkirche  Miltenberg 
10.00 Breitendiel  

10.00 Miltenberg Pfarrkirche 
10.00 Wenschdorf od. Mainbullau  
18.30 Miltenberg Pfarrkirche 
10.00 Breitendiel  

Montag  18.30 Pfarrkirche Miltenberg  18.30  Pfarrkirche Miltenberg 

Dienstag  18.30  Bürgstadt Pfarrkirche  9.00 Miltenberg Pfarrkirche 

Mittwoch    18.30  Breitendiel 

Donnerstag 
 18.30  Gemeindezentrum 
 18.30  Mainbullau 

 18.30 Gemeindezentrum 

Freitag   9.00  Miltenberg Pfarrkirche  8.00  Bürgstadt Pfarrkirche 
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 Maiandachten   
 

01.05.  17.00 Alte Kirche Bürgstadt  
  Feierliche Eröffnung der Maiandachten 
 

04.05. 19.00 Maiandacht an der Stutzkapelle, gest. von der  
  Kolpingsfamilie, anschl. Einkehr 
07.05. 18.30 St. Margareta | Neue Kirche 
08.05. 18.30 Maiandacht der Kolpingsfamilie Miltenberg-Bürgstadt 
   im Kloster Engelberg 
10.05. 18.30 St. Josef | bei Fam. Steiniger, Nibelungenstr. 38 
19.05. 15.00  Klosterkirche | besonders für Senioren 
05.05. 16.00 Maigang mit Maiandacht der Fünfwunden-  
  Bruderschaft zur Stutzkapelle Bürgstadt 
14.05. 18.30 St. Margareta | Alte Kirche | mit eucharistischem  
  Segen 
17.05.  18.30 St. Josef | Am Felsenkeller 
21.05.  18.30 St. Margareta | Martinskapelle 
21.05.  18.30 Gemeindezentrum Maria Hilf 
24.05.  18.30 St. Josef | An der Marienkapelle Sudetenstraße 
 

29.05. 17.00 Klosterkirche Miltenberg  
  Feierlicher Abschluss der Maiandachten 
 

31.05. 18.30  St. Josef | An der Mariensäule am PGH 
 

Bitte beachten Sie die aktuelle Gottesdienstordnung! 

 


